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2126-1-18-G

Verordnung zur Anderung

der Vierzehnten Bayerischen InfektionsschutzmafRnahmenverordnung

vom 9. November 2021

Auf Grund des § 32 Satz 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1, § 28a des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)

vom 20. Juli 2000 (BGBI. | S. 1045), das zuletzt durch Art. 8 Abs. 8 des Gesetzes vom 27. September 2021
(BGBI. I S. 4530) geandert worden ist, in Verbindung mit § 9 Nr. 5 der Delegationsverordnung (DelV) vom
28. Januar 2014 (GVBI. S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Verordnung vom 27. Juli 2021 (GVBI.

S. 499) geandert worden ist, verordnet das Bayerische Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege:

§1

Anderung der Vierzehnten Bayerischen InfektionsschutzmaBnahmenverordnung

Die Vierzehnte Bayerische Infektionsschutzmalnahmenverordnung (14. BaylfSMV) vom 1. September

2021 (BayMBI. Nr. 615, BayRS 2126-1-18-G), die zuletzt durch §§ 1 und 2 der Verordnung vom
5. November 2021 (BayMBI. Nr. 772) geandert worden ist, wird wie folgt geandert:

1.

In § 3a Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 werden nach der Angabe ,§ 3 Abs. 1 Satz 4“ die Worter ,,und
§ 17 Satz 2 Nr. 2 Teilsatz 2“ eingefligt.

In § 16 Abs. 1 Satz 3 Nr. 2 werden nach den Wértern ,erbracht werden;“ die Worter ,Anbieter,
Veranstalter, Betreiber, Beschaftigte und ehrenamtliche Tatige in der Gastronomie, in der
Beherbergung und bei Dienstleistungen, bei denen eine kdrperliche Nahe unabdingbar ist und
die keine medizinischen, therapeutischen oder pflegerischen Leistungen sind, kdnnen
abweichend von Teilsatz 1 anstelle der Testnachweise nach § 3 Abs. 4 Nr. 1 an jedem Arbeitstag
Uber einen Testnachweis nach § 3 Abs. 4 Nr. 2 oder 3 verfligen;” eingeflgt.

In § 17 Satz 2 Nr. 2 werden nach den Wortern ,vollendet haben;” die Worter ,abweichend von
Teilsatz 1 ist der Zugang fiir minderjahrige Schilerinnen und Schiiler im Sinne von § 3 Abs. 5
Nr. 2 zur eigenen Ausibung sportlicher, musikalischer oder schauspielerischer Aktivitaten
zulassig;” eingefligt.

§2

Anderung der Verordnung zur Anderung der

Vierzehnten Bayerischen InfektionsschutzmaBnahmenverordnung vom 5. November 2021

§ 2 und § 3 Satz 2 der Verordnung zur Anderung der Vierzehnten Bayerischen

Infektionsschutzmaflnahmenverordnung vom 5. November 2021 (BayMBI. Nr. 772) werden aufgehoben.
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§3

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 10. November 2021 in Kraft.

Minchen, den 9. November 2021

Bayerisches Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege

Klaus Holetschek, Staatsminister

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-StrauR-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, LudwigstralRe 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-ll.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Veréffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verkindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkiindungsplattform Bayern ist fir jedermann kostenfrei verfiigbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Néahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 2 von 2



	Verordnung zur Änderung der Vierzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung
	§ 1 Änderung der Vierzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
	1. 
	2. 
	3. 

	§ 2 Änderung der Verordnung zur Änderung der Vierzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 5. November 2021 
	§ 3 Inkrafttreten 

	Impressum 

